
Stadt Lindenberg
U.

i. Allgau

Gebuhrensatzung
der StadtbUcherei Linden berg I. Allgau

geandert durch Satzung vom 27.05.2003, in Kraft seit 01.07.2003

Aufgrund der Art. 2 und 8 Abs. I des Kommunalabgabengesetzes (KAG) erlässt die Stadt
Lindenberg i. Allgäu folgende GebUhrensatzung:

§1
Entleihgebuhren

(1) Für das Aus!eihen von Medien zur Benutzung auIerhaIb der Bibliothek wird eine jãhrtiche
EntleihgebUhr erhoben. Diese betragt 12,00 EURO (ab Tag der ersten Ausleihe).

(2) Die Gebührenschuld entsteht mit del erstmaligen Entleihung von Medien im Kalenderjahr
und wird zum gleichen Zeitpunkt fäHig.

(3) Von der Enfleihgebühr sind befreit:
- Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre
- Schüler, Studenten
- Grundwehrd ienst- und Zivildienstleistende
- Schwerbehinderte
- Sozialhilfeempfanger
- Urlaubsgaste gegen Vorlage der Gästekarte

§2
GebUhren für Ausstellung eines Benutzerausweis bzw. Ersatzausweis

Für die Ausstellung des Benutzerausweises wird keine, für die Ausstellung eines Ersatzaus-
weises wird eine Gebühr von 2,50 EURO erhoben.

§3
Vorbestellgebühren

Für Vorbestellungen wird eine Gebühr von 0,50 EURO erhoben.



§4
Fernleihgebuhren

Für die Vermittlung von Literatur im Leihverkehr wird eine Bestellgebühr von 2,00 EURO er-
hoben. Kosten, die von der auswartigen Bibliothek in Rechnung gestellt werden, sind vom
Besteller zu tragen.

§5
SäumnisgebUhr

Bei Uberschreitung der Leihfrist fallen, ohne dass es einer Erinnerung durch die Bibliothek
bedarf, Saumnisgebühren an. Sie betragen 0,50 Euro je angefangene Woche und Medium.

§6
M ahngebuhren

(I) Bei einer Uberschreitung der regularen Leihfrist um mehr als 14 Tage, wird die RUckgabe
schriftlich angernahnt. Leistet der Entleiher dieser Mahnung nicht innerhalb von 2 Wo-
chen Folge, so ergeht eine zweite Mahnung. Bleibt auch dieses Schreiben langer als 2
Wochen ohne Erfolg, so wird eine 3. Mahnung unter Fristsetzung von 14 Tagen mit em-
geschriebenem Brief zugestellt. Wird auf die dritte Mahnung das entliehene Bibliotheks-

gut nicht zurückgegeben, so kann die Bibliothek das Bibliotheksgut aus der Wohnung
durch Boten abholen lassen oder das Bibliotheksgut ersatzweise neu beschaffen.

(2) Die Mahngebühren bei Uberschreitung der Leihfrist betragen pro Mahnvorgang
- für die 1. Mahnung 1,50 EURO,
- für die 2. Mahnung 3,00 EURO,
- für die 3. und jede weitere Mahnung 6,00 EURO.

(3) Werden nach der 3. Mahnung Botengange erforderlich, betragt die Gebühr je Botengang
15,00 EURO.

(4) Mahngebühren werden zusätzlich zu den Saumnisgebühren erhoben.

§7
Bearbeitungsgebühr

(1) Wird Bibliotheksgut neu beschafft oder repariert, weD der Benutzer es verloren, nach der
3. Mahnung nicht zurückgegeben oder beschadigt hat, so wird neben Schadenersatz eine
Bearbeitungsgebühr von 2,50 EURO pro Medium erhoben.

(3) Die Bearbeitungsgebühr wird auch bei spaterer Rückgabe des Bibliotheksgutes nicht er-
stattet.



§8
Quittungen

Die Bibliothek erteilt auf Wunsch Quittungen über entrichtete Gebühren.

§9
In-Kraft-Treten

(1) Diese GebUhrensatzung tritt am 01.01.2002 in Kraft.

(2) Gleichzeitig tritt die Gebuhrenordnung der Stadtbucherei vom 15.03.1995 au(er Kraft.

Lindenberg I. Allgau, 26.09.2001

gez.
Johann Zeh
Erster Burgermeister
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Stadt Lindenberg I. Allgäu

Satzung über die Benutzung
der Stadtbücherei Lindenberg I. Allgäu

Aufgrund der Art. 23 und 24 Abs. 1 Nr. 1 Gemeindeordnung (GO) erlässt die Stadt
Lindenberg i. Allgäu folgende Satzung:

§1
Zweckbestimmung

Die StadtbUcherei ist eine gemeinnützige, Offentliche Kultureinrichtung der Stadt Lindenberg
i. Allgäu mit dem Ziel, Medien in ihren Ràumen zur Benutzung bereitzustellen und auszulei -
hen. Sie dient jedermann zur ailgemeinen, schulischen und beruflichen Information und Bil -

dung sowie zu Freizeitzwecken.

§2
Benutzerkre is

Die Benutzung der Bibliothek und ihrer Einrichtungen ist jedermann gestattet. Em Minder-

jähriger kann Benutzer werden, wenn er über 4 Jahre alt ist und eine Einverstãndnis-
erkiarung seines gesetzlichen Verireters vorliegt.

§3
Anmeldung

(1) Voraussetzung für die Entleihung von Medien ist em Benutzerausweis. Für dessen Aus-
stellung sind folgende Angaben nötig:
Name, Anschrift, Geburtsdatum, Name des gesetzlichen Vertreters und ggf. auch dessen
Anschrift.
Diese Daten werden elektronisch gespeichert und dienen ausschlieBlich der Erfüllung ei-
ner ordnungsgemäBen Bibliotheksorganisation. Weitere Angaben sind freiwillig und die-

nen rein statistischen Zwecken.



(2) Der Benutzerausweis wird gegen Vortage des Personal- oder Schülerausweises bzw.
einer Gästekarte einer öffentlichen Kurverwaltung ausgesteilt. Minderjahrige benötigen
eine Einwilligungserklàrung ihres gesetzlichen Vertreters auf dem Anmeldeformular. Die -

ser hat sich gleichzeitig für den Schadensfall und hinsichtlich anfallender Gebühren zur
Begleichung zu verpflichten.

(3) Wer als Benutzer zugelassen wird, erhàlt einen Benutzerausweis. Dieser bleibt im Ei-
gentum der Stadtbücherei. Er 1st nicht Ubertragbar und sorgfàltig aufzubewahren. Sein
Verlust 1st unverzuglich anzuzeigen. Namens- und Anschriftenänderungen sind der Stadt-
bücherei unverzUgliche mitzuteilen. Der Ausweis 1st zuruckzugeben, wenn die Benutzung
nicht mehr beabsichtigt 1st oder die StadtbUcherei es verlangt.

§4
Offnungszeiten

Die Offnungszeiten der StadtbUcherei werden durch Aushang bekanntgemacht

§5
Ausleihe

(1) Die vorhandenen Medien können gegen Vorlage des Benutzerausweises zur Benutzung
aul3erhalb der Bibliothek ausgeliehen werden. Ausgenommen sind alle als Pràsenzbe -

stand gesondert gekennzeichneten Medien. Diese können nur in den Räumen der Bib -

liothek benutzt werden.

(2) Die Bibliothek 1st berechtigt, die Anzahl der von elnem Benutzer gleichzeitig entliehenen
Medien zu begrenzen und die Nutzung aktueller, viel verlangter Werke auf die Biblio-
theksräume zu beschränken.

§6
Leihfristen

(1) Die Leihfrist betràgt in der Rege 4 Wochen, für Tontràger, Videokassetten, CDs, DVDs
2 Wochen und für Zeitschriften 8 Tage.
In besonderen Fallen kann die Bibliothek eine kürzere oder längere Frist festsetzen.

(2) Elne Verlàngerung der Leihfrist ist bis zu zweimal möglich, wenn keine Vorbestellung vor-
Iiegt. Ausgenommen hiervon sind Spiele, Videokassetten, CD-ROMs und DVDs.. Der
Verlàngerungsantrag 1st vor Ablauf der Leihfrist telefonisch oder persönlich zu steVen.



§7
Vorbestellung

Ausgeliehene Medlen können von anderen Benutzern vorgemerkt werden. Der Vormerkende
wfrd benachrichtigt, sobald das gewUnschte Werk für ihn zur Abholung bereitliegt.
Wird em vorgemerktes Werk innerhaib einer Bestellungsfrist von 8 Tagen nicht abgeholt,
kann die Bibliothek anderweitig darüber verfugen.

§8
Fernleihe

(1) In der Bibliothek nicht vorhandene Literatur kann die Bibliothek auf Antrag des Benutzers
im regionalen oder überregionalen Leihverkehr aus anderen Bibliotheken bestellen. Sie
1st hierbei an die jeweils geltenden Bestimmungen der Leihverkehrsordnung gebunden.

(2) Der Benutzer wird benachrichtigt, wenn die bestelite Literatur eingetroffen 1st. Nicht abge-
holte Sendungen werden nach einer Bereitstellungsfrist von 10 Tagen an die Iiefernde
auswärtige Bibliothek zurückgeschickt, gelieferte Kopien vernichtet.

(3) Die durch seine Bestellung veranlassten Gebühren sind vom Benutzer auch dann zu be -

zahlen, wenn er bestellte und richtig gelieferte Sendungen trotz Benachrichtigung nicht
abholt.

§9
Verhaltensregeln bei Benutzung der Bibliothek

(1) Jeder Benutzer hat sich in den Bibliotheksräumen so zu verhalten, dass kein anderer Be-

nutzer in semen berechtigten Anspruchen beschränkt, der Benutzungsbetrieb nicht be -

hindert wird.

(2) Rauchen, Essen und Trinken ist in den Bibliotheksräumen nicht gestattet, Tiere dürfen
nicht mitgebracht werden.

(3) Uberbekleidung, Schirme und Taschen dürfen nicht in die Bibliotheksräume mitgenom -

men werden. Die Bibliothek stelit den Benutzern elne Garderobe, Taschenablagen und
SchlieBfächer zur Verfugung. Die Fàcher dürfen nur bis zur SchlieI3ung der Bibliothek am
gleichen Tag in Anspruch genommen werden.

§ 10
Behandlung von Büchern und anderen Medien

(1) Der Benutzer hat die entliehenen Medien sorgfãltig zu behandein und vor Verschmutzung
und Beschädigung zu bewahren. Eintragungen, Unterstreichungen u. a. sind untersagt.



(2) Verlust und festgestellte Mängel der ihm ausgehândigten Medien hat der Benutzer unver-
zUgtich anzuzeigen.

(3) Die Weitergabe enttiehener Medien an Dritte 1st nicht gestattet.

(4) Entliehene Ton- und Datentrager, Videokassetten sowie digitale Medien (CDs, CD -ROMs,
DVDs) dürfen nur auf handesübJichen und funktionssicheren Geräten unter Beachtung
der von den Herstetlerfirmen vorgeschriebenen Voraussetzungen abgespielt werden.
Bander sind vor der Ruckgabe zurückzuspu ten.

§ 11
H aftu n g

(1) Für den Verlust oder die Beschadigung von Bibtiothekseigentum während der Benutzung
sowie für Schäden, die aus dem Verlust oder dem Missbrauch des enutzerausweises
durch Dritte entstehen, hat der Benutzer vollen Ersatz zu leisten, auch wenn ihn kein Ver-
schulden trifft.
Art und Höhe der Ersatzleistung bestimmt die Bibliothek nach pflichtgemäl3em Ermessen.

(2) Tontràger, Videokassetten und digitale Medien (CDs, CD -ROMs, DVDs) dürfen nur zu
privaten Zwecken genutzt werden. Der Benutzer 1st für die Einhaltung der gesetzlichen
Bestimmungen des Urheberrechts verantwortlich.

(3) Die Bibliothek haftet nicht für Schãden, die durch von ihr ausgeliehene Medien entstehen.
Sie haftet insbesondere nicht für Schäden, die durch Viren befallene Datentrager an Da -

teien, Datenträgern und Hardware verursachen.

§ 12
Weisungs- und Ausschlussrecht

(1) Das Bibliothekspersonal ist berechtigt, dem Benutzer Weisungen zu erteilen.

(2) Benutzer, die schwerwiegend oder wiederholt gegen die Benutzungsordnung verstoI3en,
können ganz oder teitweise oder für eine bestimmte Dauer von der Benutzung ausge-
schlossen werden.

(3) Solange em Entleiher der Aufforderung zur Rückgabe entliehener Medien nicht nach-
kommt oder geschuldete Gebühren nicht entrichtet, 1st die Bibliothek berechtigt, die Aus-
leihe weiterer Medien an ihn einzustellen und zu diesem Zweck das Benutzerkonto zu
sperren.



Gebühren

Für die Inanspruchnahme der StadtbUcherei werden GebUhren nach einer gesonderten Ge-
buhrensatzung erhoben.

§ 14
nkrafttreten

(1) Dese Satzung tritt am 01 .01 .2002 in Kraft.

(2) Geichzeitig tritt die Benutzungsordnung für die Stadtbücherei vom .15.03.1995 au13er
Kraft.

Lindenberg I. Allgäu, 26.09.2001

Johann Zeh
Erster Burgermeister
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Bekanntmachungsvermerk:

Die Satzung über die Benutzung der Stadtbücherei der Stadt Lindenberg I. AHgãu
vom 26.09.2001 wurde ab dem 27.11.2001 in der StadtverwaRung, Zimmer 13, zur Em-
sichtnahme niedergelegt.
Hierauf wurde durch Anschlag an der Amtstafel der Stadt Lindenberg i. AHgau sowie
durch Bekanntmachung in der Tageszeitung 'Der Westallgàuer" am 27.11 .2001 hinge -

wiesen.

Lindenberg I. Allgäu, 28.11 .200 1
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Johann Zeh :
Erster BUrgermeister -¯


